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Was sind die Vorteile?

 ■ Doppelte Qualifikation: duale Berufsausbildung und 
Erwerb der Fachhochschulreife.

 ■ Weitere Qualifikationsmöglichkeit: Erwerb der  
allgemeinen Hochschulreife und damit Berufsaus- 
bildung und Abitur in nur fünf Jahren.

 ■ Keine frühzeitige Festlegung auf einen bestimmten 
Karriereweg.

 ■ Eröffnung jeglicher Chancen für eine Laufbahn in allen 
beruflichen und wissenschaftlichen Disziplinen.

Was ist ein BerufsAbitur? 

 ■ Das BerufsAbitur verknüpft eine Berufsausbildung mit 
dem Abitur.

 ■  Ausgehend von einem mittleren Abschluss kann es in 
allen Ausbildungsberufen realisiert werden.

 ■ Die betriebliche Berufsausbildung startet sofort nach 
Eintritt in das Modell BerufsAbitur.

 ■ Parallel dazu findet der Unterricht in der Berufsschule 
statt. Ergänzt wird dieser Unterricht durch Zusatzunter-
richt zur Erlangung der Fachhochschulreife.

 ■ Nach drei Jahren können zwei Abschlüsse erworben 
werden: Gesellenbrief und Fachhochschulreife.

 ■ Der Karriere steht nun nichts mehr im Weg: Meister-
prüfung, Einmündung in die Qualifikationsphase eines 
Beruflichen Gymnasiums, Studium an einer Hochschule 
für angewandte Wissenschaften. All das ist nach drei 
Jahren dualer Ausbildung und Erwerb der Fachhoch-
schulreife möglich.

Der Weg zur Hochschulreife

 ■ Der Zusatzunterricht zur Erlangung der Fachhoch-
schulreife findet abends oder samstags in einer 
beruflichen Schule statt.

 ■ Drei Wochenstunden im sprachlichen Bereich, davon 
mindestens eine Wochenstunde in Englisch und eine 
Wochenstunde in Deutsch, drei Wochenstunden im 
mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen 
Bereich und eine Wochenstunde im gesellschaftswis-
senschaftlichen Bereich.

 ■ Die Prüfung zur Erlangung der Fachhochschulreife 
umfasst die Fächer Deutsch, Mathematik und Eng-
lisch. Sie findet Anfang Mai oder Anfang November 
statt.

Mittlerer Abschluss

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Berufliches Gymnasium    (BG) Qualifikationsphase

Fachhochschulreife Gesellenbrief

 ■ Zusatzprüfung
 ■ Zusatzunterricht

 ■ Gesellenprüfung
 ■ Berufsschule
 ■ Betriebliche Ausbildung

Schüler/in 2 Jahre

3 JahreAuszubildende/r


